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In diesem Heft außerdem:
• die Fahrrad-Tagestour 

• die Sportmesse in Lemgo  
• die „neue“ Jugendwartin  

• die TT-Vereinsmeisterschaft  
• die Familienfreizeit auf Juist

• der Stadtsportverband informiert
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Liebe TSV-Mitglieder, liebe Sportfreunde,  
liebe Freunde und Gönner des  
TSV Bentrup-Loßbruch, liebe RABATZ-Leser . . . 
                      

Einen schönen Sommer wünscht euer TSV

Einladung zum
Senioren-Nachmittag
Samstag, 23. Juli 2011, ab 15 Uhr 
Wie schon in den vergangenen Jahren 
treffen sich die Senioren des TSV zu einem 
gemütlichen Nachmittag.
Teilnehmen können alle Vereinsmitglieder 
ab Jahrgang 1951 und älter.
Wie schon üblich, sind Kaffee, Kuchen 
und Gegrilltes kostenlos, Getränke sind 
zu bezahlen.
Über eine rege Beteiligung würden wir 
uns sehr freuen.

Im Namen des Ältestenrates
Friedhelm Stölting

In diesem Jahr blicken wir auf die 90jährige 
Vereinsgeschichte des TSV Bentrup-Loßbruch 
zurück. Wir möchten das Jubiläum mit unserem 
Sportfest am 15. bis 17. Juli 2011 feiern.

Das Organisationskomitee hat sich ein 
buntes und bestimmt abwechslungsreiches 
Programm ausgedacht, so dass für jede 
Altersgruppe interessante Angebote und 
Darbietungen präsentiert werden.

Auf dem Programm stehen u. a. ein 
Volkslauf, diverse Sportwettkämpfe, eine Tanz-
Revue und der Gottesdienst am Sonntag. Ein 
Höhepunkt des Sportfestes ist sicherlich der 
Bentruper Abend am Samstag und das Live-
Konzert mit „Original Bentruper Musikern“.

Eine Reise in die Vergangenheit des Vereins 
kann jeder Festteilnehmer auf der Bilderaus-
stellung erleben. Die vielen sportlichen Statio-
nen des TSV werden dort sichtbar.

Auch heute sind wir sehr stolz auf unser 
funktionierendes Vereinsleben. Neben vielen 
attraktiven Sportangeboten leisten wir für 
das Dorf auch eine Vielzahl von weiteren Frei-
zeitangeboten, wie z. B. mehrtägige Reisen, 
Kinder- und Seniorenveranstaltungen sowie 
eine große Karnevalsfeier.

Wir freuen uns sehr mit vielen Vereinsmit-
gliedern, Dorfbewohnern und Freunden des 
TSV unser Jubiläumssportfest im Juli 2011 
zu feiern.

Ralf Bünte - 1. Vorsitzender 
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bitte telefonisch oder per e-mail an die Rabatz- 
Redaktion: Wolfgang Fischer, Tel. 0 52 31 / 2 07 52,
e-mail: dtpfischer@t-online.com
Anzeigenkunden wenden sich bitte an Ralf Bünte,
Tel. 05261 / 971193.
Redaktionsschluss Ausgabe 40: 13. November 2011.
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Alter:  16 Jahre
Schule: Bis zum Sommer gehe ich noch zur 
Realschule I in Detmold. Danach werde ich 
das Lüttfeld Berufskolleg in Lemgo besuchen, 
um mein Fachabitur im Bereich Sozial- und 
Gesundheitswesen zu machen, da ich später 
auf jeden Fall im sozialen Bereich tätig sein 
möchte. 			
Seit wann im Verein: Schon immer, ich 
glaube seit 16 Jahren.
Lieblingssportart: Geräteturnen und Bal-
lett.

Welchen Sport schaust Du Dir im Fern-
sehen an?: Leider wird Turnen ja nicht so oft 
im Fernsehen gezeigt, aber wenn es mal läuft, 
dann sehe ich es mir auf jeden Fall an. Anson-
sten schaue ich mir auch gern mal Fußball an, 
am besten waren die WM-Spiele.

Was hast Du für Hobbies und Interessen 
außerhalb der Sporthalle?: An erster Stelle 
stehen natürlich meine Freunde, mit denen ich 
immer gern meine Freizeit verbringe. Gerne 
fahre ich auch Fahrrad und im Sommer gehe 
ich oft ins Freibad. 	

Gibt es einen Ort, wo man Dich trifft?: 
Nein, keinen bestimmten, außer natürlich 
zu Hause.

Wo trifft man Dich im Netz – ein, wie mir 
scheint, weit verbreitetes Medium, was 
alle Jugendlichen nutzen?: Im Netz kann 
man mich bei Facebook und icq treffen. Per 
E-Mail bin ich natürlich auch zu erreichen.

Hast  Du außer der Vorstandstätigkeit 
noch weitere Aufgaben im TSV?: 
Seit Anfang des Jahres arbeite ich als Gruppen-
helferin in der Mutter-Vater-Kind-Turngruppe 
mit, was mir sehr viel Spaß macht.

Was treibt Dich an, Dich für Vorstands-
arbeit und Gruppenhelfertätigkeit zu 
engagieren?:  Ich finde es sehr wichtig, sich 
für Kinder und Jugendliche einzusetzen und 
ihnen Freizeit- und Sportmöglichkeiten zu 
bieten. Von der Vorstandsarbeit an sich habe 
ich ja noch nicht so viel Ahnung, hoffe aber, 
dass ich noch sehr viel lernen werde.
Die Gruppenhelferausbildung hat mir total 
Spaß gemacht und ich hoffe, meinen Übungs-
leiterschein im Bereich Turnen machen zu 
können, wenn ich 18 bin.

Was waren bisher Deine tollsten Erlebnis-
se im TSV bzw. mit dem TSV?:
Auf jeden Fall der Karneval als Kinderfunken-
mariechen. Wenn ich mir heute die Bilder an-
sehe, dann freue ich mich jedes Mal aufs Neue. 
Und natürlich die jährlichen Schauturnen in der 
Turnhalle mit Besuch des Weihnachtsmanns. 
Und was mir noch einfällt, ist das Kinder-
turnfest in Lage, wo wir in Klassenräumen 
übernachtet haben und sogar an einem kleinen 
Wettkampf teilgenommen haben.

Was wünscht Du Dir für Dein Tun im 
Verein?:  Natürlich hoffe ich, dass ich helfen 
kann, den Kindern und Jugendlichen auch 
weiterhin schöne Freizeit- und Sportmöglich-
keiten anbieten zu können und dass diese 
auch genutzt werden.
	  
Das Interview führte Marlis Eickmeier

Das Interview: 
Julia Preukschat
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9. Ferienaktion des TSV Bentrup-Loßbruch 

  „Unser schönes  
  Lipperland“ 
 
Bei unserer diesjährigen Ferienaktion wollen wir 
ganz viel über unsere lippische Heimat erfahren 
und tolle Sachen erleben!  Wir erkunden das 
Landesmuseum und das Schloss, im Vogelpark 
Heiligenkirchen schauen wir uns die vielen Vogel-
arten an, und vieles mehr … .

Termin: 26. - 27. August 2011

Mitmachen kann jede/r zwischen  
6 und 12 Jahren!

Anreise: 	 Freitag, 26.8. um 14 Uhr an 		
	 der Turnhalle Bentrup
 
Abreise: 	 Samstag, 27.8. um 14 Uhr

Mitzubringen sind:		
–	 5 Euro für Mitglieder / 10 Euro für Nicht-	
	 mitglieder 
–	 Schlafsachen (Schlafsack, Luftmatratze 	
	 o.ä.), Taschenlampe, Luftpumpe
–	 Sportzeug für drinnen und draußen, feste 	
	 Schuhe, Sachen, die dreckig werden dürfen 
–	 Besteck &  Geschirr (Glas, Becher, flacher 	
	 Teller), Geschirrhandtuch 
–	 Waschzeug, Handtuch, Sonnencreme,  
	 Badesachen, Mütze / Sonnenhut  

Zu Hause zu lassen sind: 
–	 Handys, MP3-Player und andere Wert- 
	 gegenstände, Eltern, Langeweile 
 
Anmeldung an: 
Manuela Schmidt (Am Plaß 13) oder Julia 
Preukschat (Kurzer Weg 13) oder beim ÜL 
abgeben.  
Bei Fragen: DT/4589730. 

Wir freuen uns auf Euch!!  		   
Das Jugendteam des TSV

Hiermit melde ich mein Kind ______________________________________________________________  (Alter: ________) 
 
zur Ferienaktion am 26. - 27. 8. 2011 an.  
 
Er/sie weiß, dass er/sie den Anweisungen der Aufsichtspersonen Folge leisten soll und sich nicht 
vom Gelände der Turnhalle / Grillhütte / Alte Schule entfernen darf. 

–	 Mein Kind bringt              einen Salat mit               einen Nachtisch mit              einen Kuchen mit

Mein Kind hat folgende Krankheiten/Allergien etc.: ___________________________________________________

 
Es muss/darf folgende Medikamente nehmen: _________________________________________________________

 
Sonstige Bemerkungen: ___________________________________________________________________________________ 
 

________________________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________________________________________

Ort, Datum                   Name der/des Erziehungsberechtigten                               Telefon
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Am 26. 10. 2011 (in den Herbstferien) um 
15.00 Uhr möchten wir im Kletterpark am  
Hermannsdenkmal einen sportlichen Nach- 
mittag mit Jugendlichen des TSV verbringen. 

Mitmachen kann jede/r ab 12 Jahren.  
Die Kosten betragen ca. 15 Euro.   
Anmelden könnt ihr euch bei: 
Manuela Schmidt,  Am Plaß 13, Tel. 
4589730, e-Mail: ela.schmidt@gmx.de  
Julia Preukschat, Kurzer Weg 13, Tel. 20799, 
e-Mail: juliapreukschat@web.de
oder natürlich bei eurem Übungsleiter. 

(Für Minderjährige stellen wir euch eine Einver-
ständniserklärung zur Verfügung, die von einem 
Erziehungsberechtigten unterschrieben werden 
muss.)

Wir freuen uns auf hoffentlich viele kletterbegei-
sterte Jugendliche!!         Euer Jugendteam

Klettern im  
Teuto-Kletterpark  
am  
Hermannsdenkmal

Üblicherweise ist diese „Ehre“ den lippi-
schen Vereinen vorbehalten, die einen „run-
deren“ Geburtstag feiern, als das 90-jährige 
Jubiläum. Nur leider haben diese „Anwärter“ 
dem lippischen Turngau einen „Korb“ ge-
geben. So haben wir auf die Schnelle zwar 
etwas improvisiert – aber dennoch einen 
guten Eindruck bei den Gästen hinterlassen.  

Bevor beim parlamentarischen Teil über 
Berichte und Neuwahlen gesprochen wurde, 
konnte Werner Schmidt (Gauvorsitzender) 
etliche Ehrengäste begrüßen. 

Unter anderen richteten der Vorsitzende 
des TSV – Ralf Bünte; die stv. Bürgermeisterin 
der Stadt Detmold – Frau Richter, der Landrat 
des Kreises Lippe – Herr Heuwinkel und der Prä-
sident des Westfälischen Turnerbundes – Herr 
Buschmeyer Grußworte an die anwesenden 
Vereinsvertreter. 

Das festliche Rahmenprogramm gestalte-
ten die Karate-Kids, die Turnerfrauen des TSV 
und die Gruppe „MOB“. 

                           
Marlis Eickmeier

TSV Bentrup-Loßbruch 
als Ausrichter des 63. 
Gauturntages des 
Lippischen Turngaues
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Am 11. Februar jährte sich eine gute Idee von 
Vereinsvorstand / AKK zum dritten Male: Der Auf-
takt zum traditionellen Vereinskarneval des TSV in 
der festlich geschmückten Turnhalle startete mit 
der Feier der „Ü 55-Generation“.

Und auch wir waren diesmal gerne mit dabei 
und genossen bei Karnevalsmusik und Wunschlie-
dern von DJ Daniel einen geselligen Abend in 
heiterer Gemeinschaft.

Anika Schulz führte wieder mit humoristischen 
Anmerkungen durch das Karnevalsprogramm, Vor-
führungen und Beiträge von Gruppen und Mitglie-
dern des Vereins. Dabei gewährte insbesondere das 
AKK-Ballett allen Gästen tiefe Einblicke – nicht nur 
in die Vorbereitungen des Vereinskarnevals. Beim 
Schunkeln, bei Gesang und Tanz verbrachten wir 
auch in diesem Jahr wieder schöne gemeinsame 
Stunden im traditionellen karnevalistischen Umfeld 
des TSV und sagen „Danke“ an alle, die diesen 
Abend ermöglicht haben.

Abschließend möchten wir alle „Ü50“ ermun-
tern, dieses karnevalistische Angebot bereits für 
Frühjahr 2012 vorzumerken, damit die verbliebenen 
freien Plätze noch besetzt und mit guter Stimmung 
gefüllt werden.

Rabatz ahoi!
Anneliese & Rainer & Bruni & Udo

Alle guten Dinge waren „drei“ 
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Der TSV auf der KSB-Sportmesse 

Mit einem aussagekräftigen und sehr reprä-
sentativen Info-Stand stellte sich unser Verein am 
19./20. März 2011 auf der zweiten Sportmesse des 
KSB Lippe in der Lipperlandhalle vor. Die Besucher 
konnten sich an den umfangreichen Fotowän-
den und anhand von toll zusammengestellten 
Filmen ein Bild von unserem regen Vereinsleben 
machen. Außerdem lag an unserem Stand eine 
Extra-Ausgabe der Vereinszeitschrift Rabatz sowie 
eine Mappe mit allen Sportangeboten aus, in der 
Interessierte stöbern konnten. Spezielle Fragen 
beantwortete unser gut gelauntes Standper-
sonal gerne. Durch die neuen roten TSV-Shirts 
bildeten wir eine einheitliche, gut aufeinander 
abgestimmte Truppe.

Unsere beiden Tanzgruppen Devil Girls und 
Déjâ-Vu sowie die Step-Aerobic-Gruppe zeigten 
schöne Choreographien auf der Aktionsfläche. 
Eine perfekte Werbung!

Einziger Wermutstropfen waren die wenigen 
Besucher an beiden Tagen, was sicher auch an 
dem wunderschönen Frühlingswetter lag. Das 
war wirklich schade, denn auch die in den Hallen 
und Fluren angebotenen Mitmachangebote unter 
dem Motto „Sport für alle“ sowie die Infostän-
de für Gesundheit und Fitness hätten größeres 
Interesse verdient.

Uns hat es allen 
trotzdem Spaß ge-

macht – es war  
eine gelungene  

Vereinspräsentation!
 

Gaby Preukschat
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Wie sieht die Zukunft der  
Detmolder Sportvereine aus?

Mit dieser Fragestellung beschäftigen sich 
schon seit einiger Zeit einige Sportvereine. 
Grund genug für den Stadtsportverband 
dieses Thema in einer Podiumsdiskussion zu 
erörtern.

Erklärter Gegenspieler für die Sportange-
bote der Vereine im Kinder- und Jugendbereich 
ist die Ausweitung von Ganztagsschulsyste-
men und auch die Betreuung in der offenen 
Ganztagsschule (OGS). – Dies hat zur Folge, 
dass 1. den Vereinen aufgrund der verlän-
gerten Schulzeiten weniger Hallenzeiten zur 
Verfügung stehen und 2. weiter noch, auch die 
Schülerinnen und Schüler die Vereinsangebote 
aus zeitlichen Gründen in den Nachmittags-
stunden nicht mehr wahrnehmen können.

Sterben die Sportvereine aus?? – Oder 
wie kann diesem Verlauf entgegengewirkt 
werden? In einer hochkarätig besetzten Podi-
umsrunde wurde am 31. März dieses Thema 
in der alten Schule Bentrup von allen Seiten 
betrachtet. 

Frau Marion Czychun, Leiterin der Kus-
selbergschule, Pivitsheide konnte über eine 
gut funktionierende Kooperation zwischen 
der Grundschule und dem TV09 Pivitsheide 
berichten.

Eine Zusammenarbeit, die zugegebener 
Weise optimalen Voraussetzungen entspricht. 

Der Bürgermeister der Stadt Detmold, Rainer 
Heller sagte seine Unterstützung bei der 
Findung von Lösungen zu. Der Anfang ist 
gemacht; „Gefahr erkannt, Gefahr gebannt.“ 
Unter Leitung des Stadtsportverbandes sollen 
im Rahmen eines „Round Table“ Lösungsan-
sätze erarbeitet werden. Der Bürgermeister 
mahnte: „Der Verein, der sich heute nicht küm-
mert, der ist in 10 Jahren platt!“ Schade nur, 
dass seine Worte nur die wenigen anwesenden 
Vereinsvertreter erreichte. – Eine derartige 
wichtige und gut vorbereitete Veranstaltung 
hätte mehr Publikum verdient gehabt. Die Vor-
standsmitglieder des TSV Bentrup-Loßbruch 
sagen auf jeden Fall „DANKE SCHÖN“ an 
Karl-Heinz Danger, der dieses Thema aufge-
nommen hat und die Veranstaltung mit seinem 
Team geplant hatte. Besonderen Dank aber 
auch an Frank Schröder von Radio Lippe, der 
die Diskussionsrunde leitete. „Sportlich nahm 
er jeden Ball auf“ und generierte neue Fragen 
an die Podiumsmitglieder. 

Eine Patentlösung gab es an dem Abend 
nicht, aber der TSV-Vorstand möchte das 
Thema im Herbst im Rahmen einer Vereinsbe-
ratung des Landessportbundes noch einmal für 
Bentrup-Loßbruch gesondert behandeln.

Marlis Eickmeier



10

Beratung • Verkauf • Reparaturen
Elektro-Installationen • MIELE-Haushaltsgeräte • Antennen-Anlagen

BERND GOSKER
Elektro-Installateurmeister

Bentruper Weg 30
32758 DETMOLD
Tel.: 0 5231 / 28355
Fax: 0 5231 / 39813
Mobil: 0171 / 64 64923
e-mail: info@elektro-gosker.de
Internet: www.elektro-gosker.de
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Wandern im ersten Halbjahr 2011

Wanderung in Leese

An den bisher stattgefundenen 5 Wande-
rungen in diesem Jahr haben insgesamt 112 
Wanderer (48 Frauen + 64 Männer) teilge-
nommen. Das Anwandern im Januar ging über 
den Rotenberg nach Heiden, danach gab es 
Bratwürstchen, Glühwein, Kaffee und Kuchen 
in der alten Schule. Die weiteren Wanderungen 
führten uns bei fast immer gutem Wetter nach 

Berlebeck, nach Hörste, nach Diestelbruch 
und Leese. Wir würden uns freuen, wenn sich 
noch einige neue Wanderer und auch wieder 
Familien mit Kindern anschließen würden. 
Die Wanderungen sind ca. 8-10 km (2.5 Std.) 
lange Rundwege mit anschließender Einkehr 
zum gemeinsamen Kaffeetrinken.   

Detlef Schinkel

Was ist das Geheimrezept 
für gute Vereinsarbeit??

Die Weiterbildung hat im TSV einen hohen 
Stellenwert. So ist der TSV-Vorstand der Mei-
nung, dass die Basis einer guten Vereinsarbeit 
eine gute Ausbildung der Mitarbeiter voraus-
setzt. Dies gilt nicht nur für die Mitarbeiter in 
der Sportpraxis.

Wolfgang Fischer und Marlis Eickmeier 
nahmen für den Vorstand an einer Reihe von 
Fortbildungen teil, die vom Ehrenamtsbüro 
des Kreises Lippe angeboten wurden.
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Die Acht* die lacht
- Der Westfälische 
und der Rheinische 
Turnerbund veranstalten 
vom 22. - 25 Juni 
das 2. NRWTurnfest
in Solingen und Rem-
scheid                         * Heike, Monika, Karin,

Silke, Marlis, Gaby, Inge       
und Wolfgang

- Acht Teilnehmer/innen, 14 Medaillen, 
eine Betreuerin und ein Beinahe-Fahneträger  

Mehr darüber in der nächsten Rabatz.

H A L L O  
B A S K E T B A L L -
B E G E I S T E RTE,  
A U F G E PA S S T !
Du hast Lust 
Dich zu bewegen,
Basketball zu spielen 
und Gleichgesinnte 
zu treffen? 

Dann ist unsere Hobby-Basketball-Gruppe
genau das Richtige für Dich! 
Wann?   Donnerstags 21:00 bis 22:15 Uhr 
Wo?       In der Turnhalle in Bentrup-Lossbruch 
Wer?      Basketballbegeisterte 

Männer & Frauen ab 15 Jahre 
oder solche, die es noch werden wollen! 

Komm einfach vorbei und mach mit!

Cheruskerwalk 2011
Am 10. und 11. September 2011 ist es 
wieder soweit: An diesem Wochenende 
wird Holzhausen-Externsteine wieder zum
Zentrum des Nordic Walking Spor t s .
Nach dem äußerst guten Feedback im letzten
Jahr sind die Veranstalter gespannt, ob es
auch in diesem Jahr gelingt, die Teilnehmer-
zahl erneut zu steigern.
Neben vier reizvollen Strecken (6 km, 10 km,
15 und 21 km) durch den schönen Teutobur-
ger Wald wird es in diesem Jahr ein umfang-
reiches Rahmenprogramm sowie eine gut
besuchte Vorabendver-
anstaltung mit Live-
Musik und weiteren
Attraktionen geben. 
Anmeldung und 
infos unter www.
cheruskerwalk.de

Spenden für Dr. Clown

Wie auch in den vergangenen Jahren konnte der
TSV, zusammen mit der IGBL einen Scheck 
an den Verein "Cultur-tupfer" 
vom Klinikum Lippe Detmold überreichen. 
Das vom TSV bei der Sportschau und beim 
Weihnachtsmarkt gesammelte Geld wurde an
Ewald Gancer übergeben. 
Im Bild Ira Sachs sowie Marlis Eickmeier 
als Vertreterinnen der IGBL und des TSV.

Radeln im Sommer
Auch in diesem 
Sommer wird wieder
jede Woche 
- und zwar immer
Montags ab 19 Uhr -
eine Feierabendtour
durch unsere lippische Heimat angeboten.
Wir fahren ca. 20-25 km mit anschließender
Einkehr. Radel doch einfach mal mit .
Treffpunkt a.d. Turnhalle. 
Infos unter 05231/20752   Wolfgang Fischer
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Der amtierende
Skat-Dorfmeister
Seit dem 27.12.10 hat
Bentrup/Lossbruch einen
neuen SKATDORFMEI-
STER! Hans Hannemann
hat es geschafft, nach

2005 zum zweitenmal den Titel zu holen. 
Seit diesem Jahr können sich alle Dorfbe-
wohner und Mitglieder des TSV beim Skat
messen. Auf Platz 2 kam Karl-Heinz Danger,
Platz 3 belegte Reinhard Kirst.
Am 27.12.2011 um 18:00 Uhr heißt es dann
wieder, „wer schlägt den Meister 2010 ?“ 
Bis dahin ein " GUT BLATT "

Einladung zur Herbstfahrt des TSV
in das Gebiet Mosel-Saar-Luxemburg
vom  01. 10. – 03.10. 2011.
30 Anmeldungen bisher ... 

noch sind Plätze frei! 

Wir besuchen Saarburg, die Saarschleife, 
Luxemburg und Trier. Genächtigt wird 
in dem kleinen Moselörtchen Nittel.
Weitere Anmeldungen an Herbert Kruel
Tel. 05231 - 26255 (Kosten ca. 200 ).

Die Serie geht weiter ...
Bei der Lippe-Sommer-Serie in Donop und
Wöbbel erzielte die Walking-Gruppe des
TSV gute Ergebnisse und erreichte beides
Mal Spitzenplätze: Für 3x den 1. Platz,

2x den 2. und 1x den 3. Platz bekamen Silke
Bünte, Sigrid  Dreier-Richwein sowie 
Wolfgang Fischer Urkunden ausgehändigt. 
Läufer/innen und Zeiten: Donop / Wöbbel
Silke Bünte: 00:54:45 00:56:53
Sigrid Dreier-Richwin:00:55:55 00:57:50
Stefanie Brandt: 00:55:57 - - -
Wolfgang Fischer: 00:56:24 00:57:52
Gaby Preukschat: 01:01:08 01:02:16
Heike Machon: 01:05:54 01:09:43
Karin Eickmeier: - - - 01:09:43
Sandra Sayin  - - - 01:00:12
in Schieder werden uns Sigrid  und Sandra
erfolgreich vertreten haben                 W.F.

Neuzugänge zur Saison 2011/2012 
für die Tischtennisabteilung

Nach dem erfolgreichen Abschneiden in der 
Saison 2010/2011 freut sich die Tischtennis-
abteilung über 4 Neuzugänge zur neuen Saison.
Mit Dieter Frank (TTC Detmold-Jerxen), Alexan-
der Madewitz (SV Diestelbruch-Mosebeck) und
Ingo Frentrup (TTV Lage) haben sich der Tisch-
tennisabteilung 3 Spieler angeschlossen die unsere
1. Mannschaft verstärken werden. 
Der vierte im Bunde ist Daniel Koring. Daniel wird
nach 8Jahren Pause unsere 4. Mannschaft verstär-
ken. Dadurch gibt es eine Rotation innerhalb der 4 
Herrenmannschaften und wir sind jetzt in der Lage,
zur Saison 2011/2012 wieder 4  6er-Mannschaften
zu stellen. Von der Spielstärke her haben alle 3
Mannschaften die Möglichkeiten ganz oben in
Ihren Klassen mitzuspielen. Jörg Bothe
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Die Saison 2010/2011 ist seit einigen 
Wochen beendet und die Tischtennismann-
schaften des TSV Bentrup-Lossbruch können 
auf eine insgesamt erfolgreiche Saison zu-
rückblicken.

Im zweiten Jahr nach dem Aufstieg der 1. 
Mannschaft in die 1. Kreisklasse sollte frühzei-
tig der Klassenerhalt gesichert und der Blick 
nach oben geworfen werden. Dieses wurde mit 
großem Erfolg geschafft. Am Ende der Serie 
wurde der 4. Platz erreicht. Lange hatte man 
dabei den 2. Platz im Auge, der zur Relegation 
um den Aufstieg in die Kreisliga berechtigt. 
Den Erfolg erzielten Jörg Eickmeier, Bernd 
Frigger, Dietmar Meinert, Michael Schlag, 
Jörg Bothe und Ralf Bünte. Ein Dank gilt an 
dieser Stelle auch an Thomas, Mickey, Malte, 
Sebastian und Mario, die jederzeit als Ersatz 
bereitstanden.

Hatte die 2. Herrenmannschaft nach Ab-
lauf der letzten Saison noch etwas glücklich 
den Aufstieg in die 2. Kreisklasse geschafft, so 
wurde die gerade abgeschlossene Saison zu 
einem vollen Erfolg. Dank einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung erreichte man den 2. 
Tabellenplatz. In der Rückserie holte unsere 2. 
Mannschaft 20:2 Punkte und konnte den früh-
zeitig als Aufsteiger feststehenden TTC Retzen 
die einzige Saisonniederlage zufügen. Erneut 
ging unsere 2. Mannschaft in die Relegation 
um den Aufstieg in die 1. Kreisklasse. In der 
Relegation wurde der 4. Platz erreicht. Dieser 
wird nach heutigem Stand nicht zum Aufstieg 
reichen. Den großartigen Erfolg erspielten 
Thomas Kaup, Mickey Meinert, Malte Cruel, 
Sebastian Nolte, Dimitri Quiering und Jürgen 

Tischtennisabteilung des TSV Bentrup-Lossbruch:

Saisonverlauf mit erfreulichen Ergebnissen
Thesmann. Ein Dank gilt an dieser Stelle auch 
Pierre, Mario, Stefan und Gerd die jederzeit 
bereit waren als Ersatzspieler einzuspringen.

Unsere 3. und 4. Mannschaft gingen in 
der gleichen Spielklasse und Gruppe in die 
Saison. Die 3. Mannschaft bestehend aus Pierre 
Friedrich, Mario Quiering, Stefan Eickmeier und 
Christian Kückelhaus konnten hier eine gute 
Rolle spielen. Nach Ende der Hinserie lag die 
3. Mannschaft auf den 2. Tabellenplatz. Leider 
zog sich Stefan während der Serie einen Band-
scheibenvorfall zu. Super unterstützt aus der 4. 
Mannschaft konnte der Ausfall aufgefangen 
werden. Am Ende sprang noch ein guter 4, 
Platz dabei raus. Die 4. Mannschaft stand 
unter „Dauerstress“. Mussten doch neben den 
eigenen Spielen auch immer wieder, auf Grund 
von Stefans Ausfall in der 3. Mannschaft, Spiele 
für eben diese Mannschaft gemacht werden. 
Am Ende landete unsere 4. Mannschaft auf 
dem 8. Tabellenplatz. Für unsere 4. Mannschaft 
spielten Gerd Schmidt, Uwe Meinert, Rainer 
Nauendorf, Achim Wienbröker, Thomas Witte 
und Jan-Philip Eickmeier.

Zwei Schülermannschaften traten für 
den TSV Bentrup-Lossbruch in der Saison 
2010/2011 an. Unsere Schüler A Mannschaft in 
der Aufstellung Fynn Kückelhaus, Florian Bran-
denburg, Nikolas Kückelhaus, Tim Weimann, 
Stefan Weber, Juan Knaak, Lucas Plitt erreichte 
einen 9. Platz in der 1. Kreisklasse.

Unsere Schüler B Mannschaft in der 
Aufstellung Maximilian Brandenburg, Fynn 
Bünte, Nils Kraska, Nils Ole Wöstenfeld, Jonas 
Omilian, Maximilian Kias, Niklas Eickmeier und 
Tom Schüring erreichte in der Kreisliga einen 
guten 7. Platz.

Als Fazit kann man sagen, eine gute und 
erfolgreiche Saison aller Mannschaften. Zur 
neuen Saison wird es einige Veränderungen 
in den Mannschaften geben. Bis dahin wird 
fleißig trainiert!                        Jörg Bothe
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Am Ende der Saison 2010/2011 fanden 
unsere Vereinsmeisterschaften statt. Am 
07.05.2011 gegen 9.30 starteten wir mit 
einem Teilnehmerfeld der Schüler A und 
Schüler B. Nach vielen spannenden und gut 
anzusehenden Begegnungen standen gegen 
Mittag die Sieger in den beiden Altersklassen 
fest. Vereinsmeister der Schüler A wurde Fynn 
Kückelhaus. Vereinmeister der Schüler B wurde 
in diesem Jahr Fynn Bünte. 

Zur besten Mittagsstunde trugen dann 
die Herren ihre Vereinsmeisterschaft aus. 
Mit dabei unsere 4 Neuzugänge. Auch hier 
entwickelten sich spannende und interessante 
Begegnungen. Gegen später Stunde gab es 
auch hier einen neuen Vereinsmeister. Dieses 
Jahr konnte sich Jörg Eickmeier in die Siegerliste 
eintragen lassen. Er konnte sich in vier Sätzen 
gegen Dieter Frank behaupten.

Gleichzeit wurde auch die Doppelver-
einsmeisterschaft der Herren ausgetragen. 
Mit zugelosten Partnern wurde erst in einer 
Gruppenphase die 4 Halbfinalisten ermittelt. 
Interessante Doppelpaarungen sorgten hier 
für viel Spaß. Neue Vereinsmeister im Dop-
pel wurden Dietmar „Hucky“ Meinert und 
Sebastian Nolte.

Ein großer Dank geht an Ingo Frentrup 
der „Klein“ und „Groß“ mit leckerer selbstge-
machter Pizza versorgte. Einen guten Ausklang 
fand der Tag in dem alljährlichen Sommerfest. 
Hier ein Dank an Jörg Eickmeier.

Die Siegerliste.
Schüler A: 1. Platz Fynn Kückelhaus, 2. Platz 
Stephan Weber, 3. Platz Nikolas Kückelhaus 
Schüler B: 1. Platz Fynn Bünte, 2. Platz Maxi-
milian Brandenburg, 3. Platz Julian Bothe
Herren: 1. Platz Jörg Eickmeier, 2. Platz Dieter 
Frank, 3. Platz Bernd Frigger
Herrendoppel: 1 Platz Hucky Meinert/Sebastian 
Nolte, 2. Platz Mickey Meinert/Dimitri Quiering, 
3. Platz Uwe Meinert/Bernd Frigger und Dieter 
Frank/Rainer Naundorf

Vereinsmeisterschaften der 
Tischtennisabteilung 2011
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Am Himmelfahrtstag um viertel vor sechs 
trafen rund 50 Reiselustige an der Turnhalle 
in Bentrup ein, um sich auf den Weg auf 
die ostfriesische Insel Juist zu machen. Nach 
einer entspannten Reise lief unser Schiff am 
Nachmittag unter Musikbegleitung und bei 
strahlendem Sonnenschein im juister Hafen 
ein. Unsere So-So-Fahrer, also die, die bereits 
seit Sonntag auf der Insel waren, nahmen 
uns in Empfang und gemeinsam spazierten 
wir im Sonnenschein zu unserer Unterkunft, 
dem Inselhospiz Juist. Nach der Verteilung 
der Zimmer und einer kleinen Stärkung zog 
es die meisten erst einmal zum Strand. Da zu 
dieser Zeit gerade Ebbe war, war der Anblick 
des Kilometer langen und viele Meter breiten 
Strandes besonders für unsere Kinder nahezu 
überwältigend. Aber auch für uns erwach-
senen Landratten ist die Ankunft am Meer 
immer etwas ganz besonderes.

In den nächsten Tagen erkundeten wir zu 
Fuß, mit dem Fahrrad oder der Pferdekutsche 
die autofreie Insel. Wir machten Stadtbummel, 

Dünenwanderungen und Radtouren, wir bau-
ten Strandburgen, besuchten Spielplätze oder 
genossen einfach nur die Sonne. 

Am Freitag um elf Uhr fand das obli-
gatorische Anschwimmen statt. Bei 15°C 
Wassertemperatur erforderte es schon ein 
bisschen Mut, um mehr als nur mit den Füßen 
im Wasser zu planschen. 

Samstagvormittag stand eine Wattwan-
derung mit Heino auf dem Programm. Durch 
seine sehr engagierte Art und seinen anschau-
liche Vortrag brachte uns Heino das Watt auf 
eine Weise näher, die uns ganz sicher noch 
lange Zeit in Erinnerung bleiben wird. So haben 
wir Herzmuscheln kennen gelernt, die, wenn 
man sie freundlich darum bittet, auf „Ihren“ 
Namen hören und den Grabfuß einziehen. 
Im Wasserglas konnten wir beobachten, wie 
Herzmuscheln in kurzer Zeit trübes, nähr-
stoffreiches Wasser filtrieren und so säubern 
(Herz- und Miesmuscheln sind die Kläranlagen 
des Wattenmeeres). Wir haben erfahren, wie 
der Sandpierwurm Trichter und Häufchen 
im Watt entstehen lässt. Höhepunkt waren 
aber zweifellos die Strandkrabben. Heino 
zeigte uns, wie man sie richtig aufhebt und 

Die Insel Juist –
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hält, so dass nahezu jeder sich zutraute, eine 
Strandkrabbe auf der Hand zu halten. Auge 
in Auge mit einer Strandkrabbe – das bleibt 
unvergesslich. 

Traditionell findet am Himmelfahrtswo-
chenende das Juister Musikfestival statt, bei 
dem über die ganze Insel verteilt Konzerte 
geboten werden. Hier war für jeden Musik-
geschmack etwas dabei und Viele nutzten die 
Gelegenheit zum Besuch der einen oder ande-
ren der zahlreichen Musikveranstaltungen.

Sonntagmorgen hieß es Abschied nehmen. 
Zum Glück durften wir unser Schiff vor den 
meisten anderen Passagieren besteigen, so 
dass wir entspannt auf unseren Plätzen sitzend 
auch die Schifffahrt noch als einen Teil des 
Urlaubs genießen konnten. 

Erschöpft, aber voller neuer Eindrücke 
und dem Gefühl, ganz weit weg vom Alltag 
gewesen zu sein, trafen wir Sonntagabend 
wieder an der Turnhalle ein. 

Ein herzlicher Dank gilt dem Organisa-
tionsteam um Karl-Heinz Danger für diese 
tolle Reise.

Britta und Burkhard Wrenger

Zauberland in der Nordsee
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Normalerweise wird die Gegend nördlich 
von Lemgo bei Fahrradtouren gemieden und 
das Flachland um die Lagesche Seenplatte 
vorgezogen. Aber die von Ralf und Silke Bünte 
organisierte 1-Tages-Tour am 21. Mai führte 
die Gruppe dorthin. 

13 Radler fuhren um 8 Uhr in Loßbruch 
los, nahmen in Kirchheide das gewohnt üppige 
Frühstück ein, hatten in den Höhenlagen über 
Wüsten einen herrlichen Ausblick über das 
Weserbergland und landeten pünktlich zur  
Mittagszeit im Kurpark von Bad Salzuflen. Hier 
gab es eine längere gemütliche Pause.

Auf dem Rückweg konnten die in- 
zwischen 14 Radler in Heiden noch einem Ge-
burtstagskind gratulieren und feierten abends 
bei der abschließenden Grillfete das 5:0 der 
Schalker Mannschaft, leicht übertrieben mit 
Kniefall und Dankesgebeten. Naja.

Wir sind alle gespannt auf die 2-Tages-Tour 
am 10. September. Natürlich weiß mal wieder 
keiner, wo es wohl hingehen wird... 

Wolfgang Fischer

Im lippischen Norden

 
Unser Kinderflohmarkt 

Am 13. März 2011 fand der diesjährige 
Kinderflohmarkt statt. Die Turnhalle war 
wieder gefüllt mit reichlich Verkäufern 
und Käufern. Der Zauberer JANINO er-
staunte und belustigte die vielen Kinder. 
An der Kuchentheke wurde wieder reich-
lich Kuchen, Kaffee und Heißwürstchen 
verkauft. Vielen Dank an dieser Stelle 
an die Helferinnen am Kuchenstand, an 
die Feuerwehrleute für die Regelung der 
Verkehrssituation und die Helfer für die 
Herrichtung der Turnhalle. Der nächste 
Flohmarkt findet im März 2012 statt. 

Silke Bünte
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SCHELPMEIER  
GmbH & Co. KG

Am Plaß 29 • 32758 Detmold-Bentrup

Tel. 0 5231 / 21747 • Fax 0 5231 / 28189

e-Mail: Schelpmeier@12move.de

SCHLOSSEREI 

SCHMIEDE 

FAHRZEUGBAU 

HEIZUNG - SANITÄR 

PHOTOVOLTAIK

SOLARANLAGEN
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Wilfried Tölle, Lisa Tegeler,  
Wilfried Plöger, Anneliese de Galan, 

Christa Düe und Käte Engfer

Der TSV gratuliert seinen Mitgliedern, die in diesem Jahr ihren 
60ten, 70ten oder gar 80ten Geburtstag feiern.

Alles Gute !

Horst Jaschob,  
Michael Iwasiuta, 

Heinz Tölle,  
Ingrid Dannhäuser, 

Christa Schmidt 
und Brunhild  

Weyerich

Horst Blanke,  
Christel Schelpmeier, 
Friedhelm Stölting  
und Günter Helmer 

Der Vorstand des TSV
1. Vorsitzender Ralf Bünte, An der Reihe 1, 
32657 Lemgo, Tel. 0 52 61 / 97 11 93

2. Vorsitzender Frank Wöstenfeld,  
An der Mosebecke 33, 32758 Detmold,  
Tel. 0 52 31 / 30 02 03

3. Vorsitzender / Öffentlichkeitsarbeit 
Wolfgang Fischer, Im Siekkamp 32, 
32758 Detmold, Tel. (0 52 31) 2 07 52

Geschäftsführerin Claudia Dingelmann, 
Unterloßbruch 27, 32758 Detmold, 
Tel. (0 52 31) 98 18 04

Finanzen Carsten Schmidt, 
Am Plass 13, 32758 Detmold, 
Tel. (0 52 31) 4 58 97 30

Turnabteilung Manuela Schmidt, 
Am Plass 13, 32758 Detmold, 
Tel. (0 52 31) 4 58 97 30

Tischtennis Jörg Eickmeier, 
Bentruper Weg 5, 32758 Detmold, 
Tel. 0171- 4698446 oder (05231) 3030131

Hobbyfussball Wilfried Eickmeier, 
Braker Straße 130, 32758 Detmold, 
Tel. (0 52 31) 2 98 09

Ältestenrat Friedhelm Stölting, 
Am Horst 9, 32758 Detmold, 
Tel. (0 52 31) 2 00 11

Jugendwartin Julia Preukschat, 
Kurzer Weg 13, 32758 Detmold, 
Tel. (0 52 31) 2 07 99

Schriftführerin und Sozialwart 
Marlis Eickmeier, Am Plass 8, 
32758 Detmold, Tel. (0 52 31) 2 52 74

weitere wichtige Tel.-Nr: 
Turnhalle/Ü-Raum: Tel. 2 86 60

Hausmeisterin Gisela Sonnenberg-Ulbrik, 
Zum Schulberg, 32758 Detmold, 
Tel. (0 52 31) 3 45 19

Hausmeistervertr./Reinigungsdienst: 
Herr u. Frau Voth: Tel. 24 55
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Ihr Partner im Baugewerbe

Schiewe 
GmbH & Co. KG

Steinbruchbetriebe in Detmold,  
Sonneborn und Kirchheide

Asphaltmischanlage und Transportbetonwerk
Bauschuttrecyclinganlage und Bodendeponie

Aufbereitungsanlage für
kontaminierte Straßenbaustoffe

Trockenmauersteine

Lemgoer Straße 315 • 32758 Detmold 
Tel. (0 5231) 45803-0 • Fax (05231) 45803-29 

www.schiewe-dt.de • e-Mail: info@schiewe-dt.de 

Zweigbetriebe:
32683 Barntrup/Sonneborn • Tel. (052 63) 4807 
32657 Lemgo-Kirchheide • Tel. (05266) 923350
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Für 25-jährige Mitgliedschaft und mit der 
silbernen Ehrennadel wurden am Tage der 
Versammlung ausgezeichnet: Ursula Danger, 
Monika Meinert, Nina Hüls, Rainer Naundorf, 
Irmgard Vetter und in Abwesenheit  Anke Wö-
stenfeld, Matthias Benning, Wolfgang Cepin, 
Christel Düe, Detlef Pucker, Elke Pucker, Annika 
Schulze, und Gisela Sonnenberg-Ulbrik.

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden 
Herbert Kruel und Heinrich Meinert mit der 
goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. Für 50-
Jahre bekamen Gerhard Jost und für 60 Jahre 
Friedhelm Stölting eine Urkunde und einen 
Blumenstrauß. Wie in den letzten Jahren 
hatte auch diesmal wieder Marlis Eickmeier 
eine Laudatio vorbereitet.

Der Vorsitzende Ralf Bünte berichtete, dass 
die Finanzen sich stabilisiert haben und sich 
der Spielraum für Anschaffungen verbessert 
hat. Er dankte für die Ausgabendisziplin und 
die stabile Einnahmesituation unter anderem 
durch Karneval, Flohmarkt und Weihnachts-
markt. Dass die Kasse des TSV ordnungsgemäß 
geführt wurde, bestätigten die Kassenprüfer 
und dem Schatzmeister sowie dem Vorstand 
wurde Entlastung erteilt.Die Amtsträger des 
Vereins wurden erwartungsgemäß wieder-
gewählt bis auf Denise Vetter, die aus per-
sönlichen Gründen ihr Amt als Jugendwartin 
niederlegte. Als Nachfolgerin wurde Julia 
Preukschat gewählt.

Eine zwischenzeitlich eingelegte Tanz-
einlage der Tanzgruppe „Flame“ sorgte für 
Unterhaltung während der Versammlung.

U.K.

Mitglieder- 
versammlung  
2011
Die Mitglieder-
versammlung am 
11. März des TSV 
stand vor allem 
im Zeichen 
der Ehrungen. 



24


